
Verdummung, Einfältigkeit, Naivität – Bischöfe sorgen
für Gegenwind gegen den Gender-Schwachsinn
Das ich das nochmal erleben darf… In der Deutschen Bischofskonferenz regt sich Unmut, und zwar
massiv. Grund ist ein Flyer mit dem Titel „Geschlechtersensibel: Gender katholisch gelesen“, mit dem die
dümmliche Ideologie von den Hunderten Geschlechtern, die es angeblich geben soll, auch in katholischen
Kreisen zum Durchbruch verholfen werden soll. Dass ein solches Heftchen überhaupt unter dem Logo
der Bischofskonferenz erscheinen konnte, ist schon skandalös, denn bekanntermaßen heißt es in der
Bibel, dass Gott den Menschen als Mann und Frau schuf. Sexuelle Orientierungen anderer Art, die zu
Geschlechtern werden könnten, wurden da nicht erwähnt.

Der Fuldaer Bischof Heinz Josef Algermissen erklärte sich zu dem DBK-Flyer nun in deutlichen Worten.
Er sei „verärgert“, berichtete das katholische Nachrichtenportal kath.net jetzt und in der katholischen
Zeitung „Die Tagespost“ wurde er zitiert: „Ich bin in keinem Fall nach meinem placet gefragt worden.
Und das gilt für die Bischöfe ebenso, mit denen ich in den vergangenen Tagen Kontakt aufgenommen
habe. Wer also spricht da für die Bischofskonferenz?“ Dass der Flyer das DBK-Logo zeige sei ein „Akt der
Anmaßung“. „Was ist von katholischen Verbänden und Einrichtungen zu halten, die nicht mehr fähig
sind, die Differenz zwischen der grundsätzlich geschenkten gleichen Würde von Mann und Frau
einerseits und der geplanten Gesellschaft ohne Geschlechterunterschiede andererseits zu akzeptieren?“,
fragte Algermissen.

Der Fuldaer Bischof ist it seiner Kritik nicht allein. Auch der Regensburger Bischof Rudolf Voderholzer
meldete sich zu Wort. Er empahl als Alternative zu dem Flyer den Glaubens-Kompass der Organisation
„kirche in Not“: „Gender-Ideologie. Ein Leitfaden.“

Nicht minder eindeutig erklärte sich Kardinal Paul Josef Cordes gegenüber kath.net: „Was treibt
Redaktoren und Verbreiter dieses oberflächlichen Flugblatts? Einfältige Naivität – politischer
Opportunismus – unverantwortliche Verdummung oder einfach antirömische Überheblichkeit?“.
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